
Emotionale 
Spuren
von Mathias Schlosser

Es war das ein-
zige Mal, dass 
Bürgermeister 
Elmar Bociek bei 
der Podiumsdis-
kussion am Mon-
tagabend Applaus bekam. 
Seinem Aufruf, dass sich die 
Gemeinde von der Bürger-
haus-Debatte nicht spalten 
lassen darf, konnten sich so-
wohl die Gegner als auch die 
Befürworter eines Abrisses 
anschließen.

Dass das Thema emotional 
seine Spuren hinterlässt, war 
sowohl auf dem Podium als 
auch im Publikum deutlich 
zu spüren. Längst ist es sehr 
schwierig geworden, sachlich, 
nüchtern und ohne Aufregung 
über das Thema Bürgerhaus 
zu sprechen. Daher ist es ge-
rade in den letzten Tagen vor 
dem Bürgerentscheid wich-
tig, dass nicht noch mehr Öl 
ins Feuer geschüttet wird und 
alle ausschließlich mit Fakten 
und nicht mit Mutmaßungen 
versuchen die Wählerinnen 
und Wähler auf ihre Seite zu 
ziehen.

Denn ganz gleich, wie der 
Bürgerentscheid am Sonn-
tag in einer Woche ausgehen 
wird: Am Ende wird die Ver-
nunft siegen. Da wird weder 
ein Saal saniert, den niemand 
braucht, noch wird um jeden 
Preis ein irrsinnig teurer 
Neubau errichtet, den die 
Gemeinde nicht refi nanzie-
ren kann. Doch die Vernunft 
kann sich nur durchsetzen, 
wenn der Streit nicht eska-
liert, bis niemand mehr von 
seiner Position zurückwei-
chen kann. 

SULZBACHER
SPITZEN

Auf große Resonanz stieß 
am Montagabend die Podi-
umsdiskussion des Sulzbacher 
Anzeigers zum anstehenden 
Bürgerentscheid über das Bür-
gerhaus. Rund 200 Zuhöre-
rinnen und Zuhörer verfolgten 
im Saal eben jenes Bürger-
hauses, welche Argumente für 
und gegen einen Erhalt des Ge-
bäudes sprechen.

Wie berichtet müssen die 
Sulzbacherinnen und Sulzba-
cher am 18. Februar bei einem 
Bürgerentscheid darüber ent-
scheiden, was aus dem Ge-
bäude am Platz an der Linde 

Sanierung oder Abriss
werden soll. Die Gemeindever-
tretung hatte im Juni 2023 mit 
großer Mehrheit entschieden, 
Planungen in die Wege zu lei-
ten, das Bürgerhaus abzurei-
ßen und durch einen Neubau 
mit Tiefgarage zu ersetzen, 
der eine Gastwirtschaft, Ver-
einsräume und Wohnungen 
für Senioren enthalten soll, 
aber keinen Saal mehr haben 
wird. Dagegen hat die Bür-
gerinitiative „Bürger fürs Bür-
gerhaus“ ein Bürgerbegehren 
angestrengt, das die erforder-
liche Anzahl an Unterschriften 
erreichte, so dass nun alle Sulz-
bacher abstimmen dürfen, ob 

der Beschluss vom Juni aufge-
hoben wird oder nicht.

Auf dem Podium verteidi-
gten Dieter Geiß (CDU), Forian 
Bütow (B90/Die Grünen), Ste-
fan Hartmann (FDP) und Man-
fred Reccius (Freie Wähler) den 
Beschluss. Ihnen widerspra-
chen Hans Weihrauch und Peter 
Hoppe von der Bürgerinitiative, 
Architekt Antonius Bieker und 
der Vorsitzender der Sulzba-
cher SPD, Matthias Jahn.

Die Gegner eines Abrisses be-
tonten einmal mehr, dass die 
Bausubstanz des Gebäudes gut 
sei und dass es aus baulicher 
Sicht keinen Grund gibt, das 
Bürgerhaus abzureißen. Auch 
die Barrierefreiheit der „Linde“ 
könne mit einfachen Mitteln 
erreicht werden. Die Vertreter 

des „Ja-Lagers“ hoben darüber 
hinaus die Bedeutung des Bür-
gerhauses für den Sulzbacher 
Ortsmittelpunkt heraus. Zudem 
kritisierten sie, dass die Gemein-
devertretung zwar den Abriss 
beschlossen hat, aber bisher kein 
schlüssiges Konzept für einen 
Neubau vorgelegt hat. Mit weni-
gen Seniorenwohnungen könne 
ein Neubau nicht fi nanziert wer-
den und die geplante Tiefgarage 
im mutmaßlich felsigen Unter-
grund würde die Kosten unkal-
kulierbar in die Höhe treiben.

Die Befürworter eines Neu-
baus betonten dagegen immer 
wieder, dass im Juni ja nur ein 
Grundsatzbeschluss getrof-
fen worden sei, das gesamte 
Areal neu zu überplanen. ...
                 Fortsetzung auf Seite 3

Harte, aber faire Podiumsdiskussion über das Bürgerhaus am Platz an der Linde
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Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Goldankauf in unserem 
Ladengeschäft

Wir kaufen Alt- und Bruchgold 
(EUR 60,--/g), Silber, Kupfer 

und Zinn, Schmuck, Goldbarren 
und -münzen, Uhren, Porzellan, 
Modeschmuck, Antiquitäten, Pel-
ze, Ledertaschen und Kristalle.

 Galerie Dubai
  Schulstraße 1a, Schwalbach
 Tel. 0 61 96 / 402 13 28

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Fahrdienst zum 
Wahllokal

Die Mitglieder der Initiati-
ve „Bürger fürs Bürgerhaus“ 
bieten Sulzbacherinnen und 
Sulzbachern, die beim Bürge-
rentscheid am 18. Februar nicht 
alleine das Wahllokal in der 
Cretzschmarschule erreichen 
können, einen Fahrservice an. 

Wer diesen in Anspruch neh-
men möchte, kann sich bei 
Hans Weihrauch unter der Tele-
fonnummer 06196/72967 mel-
den. Nach der Auszählung am 
Sonntag, 18. Februar, treffen 
sich die Mitglieder der Bürger-
initiative zur Wahlparty in der 
Gaststätte „Die Linde“. Alle In-
teressierten sind willkommen, 
um sich gemeinsam über den 
Bürgerentscheid und dessen Er-
gebnis auszutauschen.  red

Reparatur Café
Das Reparatur Café Sulz-

bach ist am morgigen Samstag, 
10. Februar, wieder in der Zeit 
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Bürgerhauses am Platz an der 
Linde geöffnet. 

Ehrenamtliche versuchen, 
Reparaturwünsche zu erfüllen, 
um Wegwerfen nach Möglich-
keit zu vermeiden. Das Angebot 
ist kostenlos, Spenden sind will-
kommen. Reparaturwünsche 
sollten unter der Telefonnum-
mer 06196/8834616 oder per 
E-Mail an reparatur-cafe-su@t-
online.de angekündigt wer-
den. Ein spontaner Besuch ist 
aber auch möglich. Zur Über-
brückung der Wartezeit gibt es 
Kaffee und Kuchen.  red

Hilfl ose Person
In der Nacht zum Mittwoch 

wurde eine hilfl ose Person hin-
ter einer verschlossenen Woh-
nungstür gemeldet. 

Schnell konnte durch die 
Sulzbacher Feuerwehr ein Zu-
gang für den Rettungsdienst 
geschaffen werden. red

Im vollbesetzten Saal des Bürgerhauses diskutierte Mathias Schlosser (rechts) am Montagabend zweieinhalb Stunden lang mit vier 
Befürwortern und vier Gegnern eines Abrisses des Gebäudes über die unterschiedlichen Argumente der beiden Lager. Foto: gs

mailto:reparatur-cafe-su@t-online.de
mailto:reparatur-cafe-su@t-online.de
mailto:reparatur-cafe-su@t-online.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 9. Februar bis 18. Februar 2024

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sulzbach (Ts.)
Gottesdienste, Andachten 
und Veranstaltungen:

Sonntag, 11.02.
10.00 Uhr:
Sonntag vor der Passionszeit
Lektorin Karin Laabs
Sonntag, 18.02.
10.00 Uhr:
Sonntag der Passionszeit
Pfarrer Axel Elsenbast

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt: 
Platz an der Linde 5
65843 Sulzbach
Telefon 06196/5007-10 
Fax 06196/5007-18
kirchengemeinde.sulzbach@
ekhn.de
www.evangelisch-in-sulzbach.de

Das Büro der Kirchengemeinde 
ist Montag von 10 -12 Uhr und 
Donnerstag von 14 - 16 Uhr te-
lefonisch unter 06196/500710 
erreichbar oder per Mail: 
kirchengemeinde.sulzbach@
ekhn.de. 
In dringenden Fällen wenden
Sie sich bitte an 
Pfarrer Axel Elsenbast unter 
06196 – 500712 oder per 
Mail  Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: 
Claudia Springer 

Kirchenvorstand: Matthias 
Brandt, Tel. 0173/3237006

Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196/74208, 
sandra_schiwy@web.de

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, 
Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196/9996383, 

evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, 
Tel. 06196/5007-15, 
kita.sulzbach@ekhn.de
Komm. Leiterin: 
Cynthia Emmanuele

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am 
Taunus
Gottesdienste in Sulzbach 
und Bad Soden:

Freitag, 09.02.
19.00 Uhr: Maria Geburt  
Werktagsmesse
Samstag, 10.02.
18.00 Uhr: Maria Hilf  
Vorabendmesse
18.00 Uhr: Maria Rosenkranz-
königin, Vorabendmesse
Sonntag, 11.02.
09.30 Uhr: Maria Geburt  
Sonntagsmesse
11.00 Uhr: St. Katharina  
Sonntagsmesse
Mittwoch, 14.02.
17.00 Uhr: Maria Rosenkranz-
königin, Familiengottesdienst
19.00 Uhr: Maria Geburt, 
Bußgottesdienst
19.30 Uhr: St. Katharina, 
Wortgottesdienst/
Sodener Passion
Freitag, 16.02.
18.00 Uhr: Abendgebet 
in der ev. Kirche
Samstag, 17.02.
18.00 Uhr: Maria Geburt, 
Vorabendmesse
Sonntag, 18.02.
09.30 Uhr: Maria Geburt, 
Sonntagsmesse
11.00 Uhr: St. Katharina, 
Sonntagsmesse

11.00 Uhr: Maria Hilf, 
Sonntagsmesse

Adressen und Ansprechpartner:

Zentrales Pfarrbüro: 
Taunusstraße 13
65824 Schwalbach
Telefon 06196/774500
E-Mail: pfarrbuero@
heilig-geist-am-Taunus.de
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 
9.00 Uhr bis 12 Uhr, 
Dienstag bis Donnerstag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrbüro Sulzbach:
Doris Malka, Irmi Zeikowski,
Eschborner Straße 2a
Telefon 06196/2048727
E-Mail: d.malka@heilig-geist-
am-taunus.de
i.zeikowski@heilig-geist-am-
taunus.de
Öffnungszeiten: Freitag von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Pfarrer: Alexander Brückmann, 
Telefon 06196/77450-21 
(Sprechzeit nach Vereinbarung)
Gemeindereferentin: 
Bettina Pawlik (Sprechzeiten 
nach Vereinbarung)

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Telefon 
06196/20487-60, kita-sulz-
bach@marien-katharina.de,
Leiterin: Bettina Watz

Neuapostolische 
Kirche in Hessen KdöR
Die Gottesdienstzeiten fi nden 
Sie unter nak-kelkheim.de im 
Internet.

Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
65779 Kelkheim
Telefon 0231/99785634
E-Mail: gemeinde@
nak-kelkheim.de

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Apotheken 
Notdienst

9. 2. 
Eulen Apotheke 

Frankfurt · Siegener Str. 5 
Tel.  069 / 34 44 64

10. 2. 
Pinguin Apotheke 

Schwalbach · Avrilléstraße 3  
Tel. 0 61 96 / 8 37 22

11. 2. 
Schloss-Apotheke 

In der Römerstadt 238,  
Tel. 069 / 57 91 96

12. 2. 
Apotheke am Westerbach 

Kronberg · Westerbachstraße 23 
Tel. 0 61 73 / 20 25

13. 2.  
 Goldstein Apotheke 

Ffm · An der Schwarzbachmühle 16 
Tel. 0 69 / 6 66 74 571

14. 2. 
Alexander Apotheke 

Frankfurt · Huthmacherstraße 1 
Tel. 0 69 / 37 42 42

15. 2. 
Westerbach Apotheke 

Frankfurt · Westerbachstr. 293 
Tel.  069 / 9 34 97 70

16. 2. 
Bahnhof Apotheke 

Frankfurt · Antoniterstraße 36 
Tel. 0 69 / 3 14 04 30

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon  am Donnerstag 

lesen!

Jetzt kostenlos die E-Paper-
Ausgabe bestellen!

info@sulzbacher-anzeiger.de

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Annahme von 
Traueranzeigen
Tel. 0 61 96 / 84 80 80

Herzlichen Dank  
sagen wir allen, die ihr im Leben Zuneigung 
und Freundschaft schenkten, mit uns Abschied 
nahmen, sich in der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.  
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer  
Elsenbast für die würdevolle Trauerfeier und 
die einfühlsamen Worte. 
 
         Bernd Leube 
         Dr. Silvia Leube und Holger Gietz 
 
Sulzbach (Taunus), im Februar 2024

Margarete Leube  
geb. Weber  

* 20.06.1935 † 15.01.2024 

Es war schön, mit Dir einen gemeinsamen Lebensweg gehen zu dürfen 
und wir sind dankbar für alles, was Du für uns getan hast. 

Wir vermissen Dich sehr.

 Kondolenzanschrift: Reichmann Bestattungsdienste, Westring 67, 65824 Schwalbach 
  

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 16. Februar 2024, um 10:30 Uhr auf dem Friedhof „Im Brühl“ in Sulzbach statt.  

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Ehefrau, 
unserer Mutter, Schwester, Oma und Uroma  

 Ruth Freund  
geb. Juros  

* 25.05.1932    † 27.01.2024 
  

In liebevoller Erinnerung: 
  

Herbert Freund 
Thomas, Jörg, Sven und Familien 

„Ein gutes Herz 
hat aufgehört zu schlagen, 

zwei nimmermüde Hände ruh’n.“

                                       Aus unserem Leben bist du gegangen, 
                                       in unseren Gedanken lebst du weiter. 
 
      Gerda Cohrs  
                              geb. Schaar  
              * 08.08.1936    † 29.01.2024 

 
       In stillem Gedenken nehmen Abschied:  
             Claudia und Jan Zewetzki 
              Anny und Günther Cohrs 
                      und Angehörige 

 
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet auf dem Friedhof in Sulzbach statt.

Dr. Helmut Sinn 
 

* 01.07.1939     † 15.01.2024

Herzlichen Dank  
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 

mit uns verbunden fühlten 
und uns ihre Anteilnahme auf so 

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.  
Einen besonderen Dank 

möchten wir für die vielen Blumen,  
Kränze und Geldspenden aussprechen. 

            
 Petra Halder-Sinn 

im Namen der Familie 
  

Sulzbach (Taunus), im Februar 2024

http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
mailto:Axel.Elsenbast@ekhn.de
mailto:sandra_schiwy@web.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
mailto:d.malka@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:d.malka@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:d.malka@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de
mailto:kita-sulz-bach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulz-bach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulz-bach@marien-katharina.de
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.steinmetz-pyka.de
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9. Februar  Nachmittagswanderung der  Treffpunkt am Bürgerzentrum 
13 Uhr  TSG-Wandergruppe Frankfurter Hof

10. Februar  Spazieren für ein  Treffpunkt vor dem Rathaus 
14 Uhr  sauberes Sulzbach in der Hauptstraße

10. Februar  Sulzbacher Reparatur Café  im Bürgerhaus am
14.30 Uhr   Platz an der Linde1

10. Februar  Rock-Fastnacht mit der im Bürgerzentrum 
19.31 Uhr  Band „Pfund“ Frankfurter Hof

12. Februar  Gemeinsames kochen im Jugendhaus in  
11 Uhr  und essen der Staufenstraße

14. Februar  Heringsessen der TSG-  im Bürgerzentrum 
19 Uhr  Karnevalabteilung Frankfurter Hof

16. Februar  Frühstück für Senioren im Restaurant „Mamma Mia“ 
9 Uhr   in der Hauptstraße 11

16. Februar  Party-Night mit DJ  im Bürgerhaus am 
18.30 Uhr  Thorsten Roos Platz an der Linde

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Viele Mitmach-Aktionen 
sorgten bei der Jugend- und 
Kindersitzung (JuKi) der TSG 
Sulzbach für närrisches Trei-
ben auf der Bühne im Bürger-
zentrum Frankfurter Hof.

Auch für die Jubiläumsausga-
be „20 Jahre JuKi“ galt das offi -
zielle Motto „Die TSG Sulzbach 
singt und lacht. Willkommen bei 
der Fassenacht“. Und fast 100 
junge Narren der TSG gestal-
teten das tolle Programm und 
boten dem begeisterten Publi-
kum zwischen eins und achtzig 
Jahren eine bunte Narrenschau.

Zum Auftakt konnten die bei-
den Sitzungspräsidentinnen 
Lara Carl und Emma Rotter 
närrische Hoheiten begrüßen, 
nämlich aus Bad Soden Prin-
zessin „Sodenia“, die 76., mit 
ihrem Hofstaat sowie das Kin-
derprinzenpaar aus Bommers-
heim. Dabei wurden Orden um-
gehängt und Küsschen verteilt.

Dann wechselten sich in den 
nächsten drei Stunden lustige 
Büttenreden, fl otte Showtänze, 
agile Mitmachspiele und Disco-
Einlagen einander ab. So ent-
führten die „No Names“ das Pu-
blikum mit ihrem Tanz „Aladdin“ 
in eine arabische Welt. Auch die 
„Stoppelhoppser“, die „Sunshine 
Kids“ und die „Happy Dancers“ 
bekamen viel Beifall. Denn es 
saßen viele „Muttis“ im Saal und 
feuerten ihren Nachwuchs an.

Vom Schulalltag erzählten Lena 
Weller und Luisa Hellms, die sich 
erstmals im Dialog an eine Red-
nerrolle wagten. Beim „Luftballon-

Tanz“ durfte der Ballon zwischen 
den Bäuchen nicht auf die Erde 
fallen, und beim „Zeitungs-Tanz“ 
wurde das Papier als Bewegungs-
fl äche immer kleiner gefaltet.

Beim Aufruf „Wir machen 
eine Runde Disco“ strömten die 
Knirpse in bunten Kostümen 
auf die Bühne, oft begleitet von 
Mamas und Papas. Tanzmarie-
chen Svenja Otto und Solistin Li-
vian Drastig schwangen die Beine 
beklatscht in die Höhe. Das Mit-
mach-Lied „Guck mal diese Biene 

da“ hatten Renke Moser und Uwe 
Henke mitgebracht. Als Cow-
boys und Indianer beeindruckten 
junge TSG-Turner die Besucher 
mit gewagten Salti und anderen 
Sprüngen vom Trampolin.

Zum Finale kamen alle noch 
einmal auf die Bühne, zusam-
men mit dem Elferrat, der Bon-
bons auf die Kinder regnen ließ. 
Organisiert wurde der närrische 
Nachmittag von Ilona Henke, 
Janina Thums, Silvia Wittich 
und Yvonne Grigoleit.  gs

Ein närrischer Nachmittag
Die Jugend- und Kindersitzung der TSG Sulzbach feierte Jubiläum

Noch mehr Evergreens

KleinanzeigenKleinanzeigen
Kaufe alte Elektronenröhren 
Valvo, Telefunken usw., A-Z Type, 
alte Röhren-Technik allgemein, 
Studio-Mikrofone, Verstärker, 
Funk- und alte Messgeräte, 
Tel. 0175/1040010

Nette Familie in Schwalbach 
sucht Haushaltshilfe auf Mini-
job-Basis; Flexibilität gewährlei-
stet. Tel. 0173/2926796

Stimmen Sie am 18. 2. 2024 
beim Bürgerentscheid  
für den Erhalt 
des Bürger- 
hauses mit

Am 15. Februar 2024 werden
zur Zahlung fällig:

Für die Gemeinde Sulzbach

� Gewerbesteuer
� Hundesteuer
� Grundsteuer A und B
� Grundbesitzabgaben
� (Müllabfuhrgebühren, Wasser- und

Abwassergebühren,
Niederschlagswassergebühren)

Wir bitten um rechtzeitige
Zahlungsanweisung.
Achten Sie bitte darauf,
dass Sie bei Ihren Überwei-
sungen die richtige Bank-
verbindung nutzen und
geben Sie die richtige Be-
legnummer an.
Die Bankverbindung und die
Belegnummer stehen auf
Ihren Bescheiden der Ge-
meinde.
Beachten Sie bitte, dass bei
verspätetem Zahlungsein-
gang Säumniszuschläge
kraft Gesetzes erhoben
werden.
Aus diesem Grund empfeh-
len wir Ihnen die Erteilung
einer Einzugsermächtigung.

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

ANKAUF! PKWs - Gelände-
wagen aller Fabrikate, auch 
mit Mängeln oder hohem Kilo-
meterstand. Gerne alles an-
bieten. Tel. 0176 / 22 05 14 53

✆

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon

 am Donnerstag lesen!

Jetzt kostenlos die 
E-Paper-Ausgabe bestellen!

info@sulzbacher-anzeiger.de

Der neu in den Vereinsring 
aufgenommene Verein „Wallau-
er Fachwerk Kunstkreis“ lädt 
am Mittwoch, 28. Februar, um 
19 Uhr zu einer Zusatzveran-
staltung mit dem Duo „Mezza 
Bellezza“ in den Gewölbekeller 
des Bürgerzentrums „Frankfur-
ter Hof“ ein.

Die erste Konzertveranstaltung 
am Sonntag, 25. Februar, um 16 
Uhr mit dem Auftritt von „Mezza 
Bellezza“ im Gewölbekeller war 
ganz schnell ausverkauft. Unter 
dem Motto „….weißt Du noch?“ 
tragen Christina Eretier und Paul 
Pfeffer alte und neue Lieder vor: 
Evergreens von Zarah Leander 
und Marlene Dietrich, unver-
gessliche Melodien von Hilde-
gard Knef und Milva, schwung-
volle Lieder von Conny Froboess 
und Chatarina Valente. Ergänzt 
wird das musikalische Programm 
durch Texte von Gottfried Benn, 
Mascha Kaliko und Erich Kästner. 

Der Eintritt für das Zusatzkon-
zert kostet 15 Euro. Karten gibt 
es im Vorverkauf im „Lieblings-
café“ in der Sulzbacher Haupt-
straße 30. Kartenreservierungen 
und weitere Informationen sind 
ferner unter wallauer-fachwerk.
de im Internet zu fi nden. red

Zusatzkonzert des Duos „Mezza Bellezza“

Die Chansons-Sängerin Christi-
na Eretier gibt ein zweites Kon-
zert in Sulzbach.  Foto: Eretier

Die Sitzungspräsidentinnen Lara Carl und Emma Rotter be-
grüßten zu Beginn das närrische Publikum und die Gäste. Foto: gs

Zum Finale kamen noch einmal alle Närinnen und Narren mit dem Elferrat auf die Bühne.  Foto: gs

Am Samstag, 9. März, fi ndet 
von 12.30 Uhr bis 15 Uhr der 
Baby- und Kindersachenba-
sar des Fördervereins der Kita 
Waldnest im Bürgerzentrum 
„Frankfurter Hof“ statt. 

Für Schwangere sowie Müt-
ter mit Babys bis sechs Mona-

ten ist der Verkauf bereits ab 
12 Uhr geöffnet. Angeboten 
werden nach Größen sortierte 
Baby- und Kinderbekleidung 
(Kleidung bis Größe 176) für 
Frühjahr und Sommer sowie 
Babyzubehör, Umstandsmo-
den, Spielwaren, Bücher eben-
so Kinderfahrzeuge wie Kinder-

wagen und Fahrräder. Für das 
leibliche Wohl ist in der Cafete-
ria gesorgt.

Aus Sicherheitsgründen dür-
fen Kinderwagen im Verkaufs-
raum nicht mitgeführt werden. 
Verkäufernummern sind ab so-
fort ausschließlich online unter 
basarlino.de/5084 erhältlich. red

Schnäppchen rund ums Kind
Abgabebasar der Kita „Waldnest“ im Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“

... Konkrete Pläne gebe es 
noch nicht und die zukünftige 
Bebauung würde im Dialog mit 
den Bürgern erarbeitet werden. 
Anhand der Nutzungszahlen des 
Bürgerhauses belegten sie, dass 
der Saal nicht mehr gebraucht 
wird, weil es mit dem Bürger-
zentrum Frankfurter Hof, den 
Sälen der Kirchengemeinden 
und den Turnhallen ausreichend 
Räume für Vereinsaktivitäten in 
Sulzbach gibt. Vor diesem Hin-
tergrund bietet nach Überzeu-
gung des „Nein-Lagers“ eine 
millionenteure Sanierung des 
Gebäudes keinen Mehrwert für 
die Gemeinde.

Als Moderator ging Mathias 
Schlosser, der Herausgeber des 
Sulzbacher Anzeigers, zwei-
einhalb Stunden lang die ver-
schiedenen Aspekte der Debat-
te durch, wobei auf der Bühne 
hart, aber fair gestritten wurde. 
Das Publikum stand überwie-
gend auf der Seite der Abriss-
Gegner und brachte das immer 
wieder deutlich zum Ausdruck.

In einer der Diskussionspausen 
interviewte Mathias Schlosser 
auch Bürgermeister Elmar Bo-
ciek, der sich für einen „mutigen 
Neuanfang“ und damit für einen 
Abriss des Bürgerhauses aus-
sprach. Gleichzeitig versprach er 
aber, dass er und seine Verwal-
tung das Ergebnis des Bürger-
entscheids selbstverständlich 
respektieren werden, auch wenn 
das Ergebnis eine Sanierung des 
bestehenden Gebäudes bedeu-
tet. Wichtig war Elmar Bociek vor 
allem, dass der lange Streit über 
das Bürgerhaus keine Gräben hin-
terlassen darf. „Es wäre schlimm, 
wenn es deswegen zu einer Spal-
tung in der Gemeinde kommt.“  sa

Bargeld gestohlen
Unbekannte Täter verschaff-

ten sich in der Nacht zum Freitag 
vergangener Woche gewaltsam 
Zutritt zu einem Obstladen im 
Main-Taunus-Zentrum. 

Die Täter entwendeten eine 
niedrige dreistellige Bargeld-
summe aus dem Kassenbereich. 
Anschließend fl üchteten sie mit 
dem Diebesgut in unbekannte 
Richtung. Bei der Tat und der 
Flucht wurden die Täter gefi lmt. 
Die Auswertung des Videomate-
rials dauert noch an. Die Krimi-
nalpolizei in Sulzbach hat die 
Ermittlungen übernommen und 
bittet unter der Telefonnummer 
06196/2073-0 um Hinweise aus 
der Bevölkerung.  pol

Fortsetzung von Seite 1

Sanierung oder 
Abriss

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.wm-aw.de
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Die Arbeit im Tierschutzver-
ein bietet eine Chance, sich ein-
zubringen. Die Möglichkeiten 
sind vielfältig. Gleichwohl sind 
die Dienste, die im Katzen-, 
Hunde- und Taubenhaus gelei-
stet werden, nach Angaben des 
Tierschutzvereins körperlich 
anstrengend und auch mental 
fordernd.

Die Hinterlassenschaften der 
Tiere müssen jeden Tag ent-
sorgt werden, die Räume und 
der Taubenschlag müssen ge-
reinigt werden. Für das Wohl 
der Tiere wird sehr viel Fürsor-
ge aufgebracht. Die Erfahrung, 
die Entwicklung der Tiere mit-
zuerleben und aktiv zu beglei-
ten sowie die Glücksmomente, 
wenn eine Vermittlung erfolg-
reich ist, entschädigen laut Tier-
schutzverein aber für die harte 
Arbeit. „Die Tiere geben viel zu-
rück, wenn sie Vertrauen aufge-
baut haben und sich gut behan-
delt fühlen“, heißt es in einer 
Pressemitteilung des Vereins. 

Darüber hinaus bietet dieser 
aber auch die Möglichkeit, sich 
aktiv einzubringen, selbst wenn 
man die Arbeit an den Tieren 
nicht leisten kann oder möchte. 
Der Tierschutzverein sucht Men-
schen, die Freude an organisato-

Ehrenamtliche Helfer gesucht
rischen Themen haben, die die 
Verantwortung für die Buchhal-
tung, Spendenbescheinigungen 
oder Feste und Versammlungen 
übernehmen wollen. 

Was der Verein nicht bieten 
kann, verdeutlicht die ehren-
amtliche Vorsitzende There-
se Knoll: „Wer unser Tierheim 
als geeigneten Ort der späten 
Selbstverwirklichung sieht und 
für seine Arbeit im Tierheim ge-
feiert werden möchte, ist hier 
leider ganz falsch“, sagt sie. „Das 
Tierwohl steht an erster Stelle 
und wir suchen Menschen, die 
den gelebten Tierschutz als eine 
sinnvolle Tätigkeit in der Frei-
zeit sehen“, ergänzt der zweite 
Vorsitzende Thomas Sentko. 

Die Aufgaben der ehrenamt-
lichen Vorstandsmitglieder im 
Verein entsprechen der Arbeit 
einer Geschäftsführung eines 
kleinen Familienunternehmens. 
Das Tierheim bewegt in einem 
Geschäftsjahr Gelder im mittle-
ren sechsstelligen Bereich. Das 
Thema Finanzen und die Be-
schaffung der notwenigen Mit-
tel bestimmt den Alltag fast aller 
Vorstandsmitglieder. Die Vorsit-
zenden erledigen anstehende 
Aufgaben nach der Verfügbar-
keit ihrer zeitlichen Ressourcen, 
vorhandene Kompetenzen und 

Neigungen und bieten hier viel-
fältige Möglichkeit sich einzu-
bringen. „Wir konnten uns beide 
im Laufe unseres Berufslebens 
diverse Fähigkeiten aneignen, 
wie wir hier sehr gut einsetzen 
können und ergänzen uns sehr 
gut“, meinen beide einstimmig.

Die beiden Positionen des Kas-
senwarts und des Schriftführers 
werden ab März neu besetzt. 
Hier werden Menschen gesucht, 
die Freude daran haben, ihre 
persönlichen Fähigkeiten dem 
Tierschutzverein ehrenamtlich 
zur Verfügung zu stellen. Beides 
sind Positionen mit defi nierten 
Aufgabenbereichen, aber auch 
den Möglichkeiten je nach zur 
Verfügung stehender Zeit, wei-
tere Aufgaben zu übernehmen, 
die den Fortbestand des Vereins 
und damit des Tierheims sichern. 
Die Teamarbeit im Vorstand ist 
dabei besonders wichtig.

Weitere Informationen zum 
Tierschutzverein und zum Tier-
heim am Arboretum gibt es 
unter tierschutzverein-bad-so-
den-sulzbach.de im Internet. In-
teressierte, die sich zum Beispiel 
als Gassigeher, für Aufgaben im 
Katzenhaus oder im Tauben-
schlag bewerben möchten, fi n-
den auf der Seite ebenfalls wei-
tere Informationen.   red

Der Tierschutzverein braucht mehr tatkräftige Unterstützung

Abwechslungsreicher Februar 
im Jugendhaus
Auf Leckerbissen folgt ein spielerischer 
Primetime-Kalorienabbau

Das Ende der fünften Jahres-
zeit zeichnet sich ab und zahl-
reiche Feier-Highlights zele-
brierten den Fasching bereits 
gebührend. Wer sich jetzt da-
nach sehnt, das Tempo zu dros-
seln, ist am Rosenmontag, 12. 
Februar 2024, zum gemein-
samen Kochen und Essen im 
Sulzbacher Jugendhaus, das 
seine Pforten schon ab 11:00 
Uhr öffnet, genau am richtigen 
Platz. 

Vor Ort treffen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die 
spontane Entscheid, welche 

Leckerbissen im kulinarischen 
Fokus stehen werden.

Sportlich geht es wieder am 
Freitag, 23. Februar 2024, zu, 
wenn alle jungen Menschen 
zur „Primetime“ Halle 1 der 
Eichwaldhalle kapern und 
ihren favorisierten (Ball-)Sport 
nach Lust und Laune ausüben 
können. Los geht es entweder 
um 19:00 Uhr im Jugendhaus 
oder zur „Primetime“ direkt um 
20:15 Uhr in der Eichwaldhalle.

Beide Angebote sind kosten-
frei und es ist keine Anmeldung 
nötig. 

INFORMATIONEN 
AUS DEM RATHAUS

„Haltlose Gerüchte ohne Respekt“
Stellungnahme zur Kritik der Initiative „Bürger fürs 
Bürgerhaus“ an der Überschrift der Wahlbenachrichtigung 
zum Bürgerentscheid am 18. Februar 2024

Angesichts der von der Initiati-
ve „Bürger für das Bürgerhaus“ 
geübten und von der Presse 
mehrfach aufgegriffenen Kritik 
an der Überschrift zur Wahl-
benachrichtigung zum Bürger-
entscheid am 18. Februar 2024 
beschreitet die Gemeinde als 
neutrale Institution den Weg 
der Richtigstellung. Die Initia-
tive – beziehungsweise deren 
Sprecher Hans Weihrauch – 
nimmt Anstoß an der aus ihrer 
Sicht unzutreffenden Wort-
wahl.

In ihren kritischen Aussa-
gen bezieht sich die Initiative 
auf den von ihr unterstellten 
verwirrenden oder – so der 
im Raum stehende Verdacht – 
sogar wahlbeeinfl ussend for-
mulierten Titel, der da lautet: 
„Abstimmungsbenachrichti-
gung für den Bürgerentscheid 
`Abriss und Neubau des alten 
Bürgerhauses´ in Sulzbach 
(Taunus) am Sonntag, dem 
18. Februar 2024“. Als Verfas-
ser lässt Herr Weihrauch offen, 
ob dieser vermeintliche „Ver-
stoß“ willentlich oder unwil-
lentlich geschehen sein soll: Er 
vermutet „zunächst keine Ab-
sicht“, geht aber von einer un-
korrekten Darstellung aus, die 
auf Unkenntnis basiert. An die-
ser Stelle ist festzuhalten, dass 
die Initiative somit der Wahl-
leitung der Gemeinde in vor-
eiliger und subjektiver Manier 
im günstigsten Fall Inkompe-
tenz im Vorfeld einer zukunfts-
weisenden Wahl zur Last legt. 
Im schlimmeren Fall lautet 
die Schlussfolgerung der Ini-
tiative, davon ist auszugehen: 
unbotmäßige öffentliche Ein-
fl ussnahme vor der und auf 
die Wahl. Damit befeuert sie 
öffentlich haltlose Gerüchte, 
die jeden Respekt vermissen 
lassen. 

Denn welche Folgen entsprin-
gen aus solch abenteuerlichen 
Annahmen? Damit wird nicht 
nur grundsätzlich die Qualifi -
kation der Wahlleitung in Zwei-
fel gezogen, die mit dem Gang 
zur Urne verbundenen admini-
strativen Aufgaben vertrauens-
voll ausführen zu können. Viel-
mehr rücken diese auch jene 
Prozesse, die seit Jahrzehnten 
funktionsfähige Demokratien 
ausmachen, in ein denkbar 
schlechtes Licht.

Wir wollen sachlich hinter-
fragen, ob sich in der Über-
schrift – und nur um diese geht 
es – ein Formfehler oder eine 

Nachlässigkeit offenbart. Die 
glasklare Antwort lautet: Nein, 
es handelt sich um nichts der-
gleichen. Auf kerzengeradem 
Weg weiter zum erklärenden 
Warum: Die Überschrift stellt 
den Gegenstand des Bürgerent-
scheids dar, denn über den von 
der Gemeindevertretung mehr-
heitlich beschlossenen und zur 
Debatte stehenden „Abriss 
und Neubau des alten Bürger-
hauses“ ist von den Wähle-
rinnen und Wählern schlicht 
und ergreifend zu befi nden – 
da beißt, salopp gesprochen, 
die Maus keinen Faden ab. In 
der ein „Ja“ oder „Nein“ zu-
lassenden eindeutigen Frage-
stellung, an welcher die Bür-
gerinitiative im Rahmen des 
Bürgerbegehrens selbst ent-
scheidenden Anteil hatte, geht 
es hingegen darum, Zustim-
mung oder Ablehnung kund-
zutun. 

Ein unschwer nachvollzieh-
barer Sachverhalt, den sich die 
Initiative vor ihrer konfronta-
tiven Bekanntgabe aus eigener 
Kraft oder mit Unterstützung 
hätte erschließen können. Der 
Gemeinde steht es nicht zu, 
Vermutungen hinsichtlich der 
Motive anzustellen, welche 
die Initiative zu ihren Behaup-
tungen bewogen haben. Aller-
dings verwahrt sie sich nach-
drücklich gegen leichtfertige 
Anfechtungen, die unter dem 
Strich abwertenden und dis-
qualifi zierenden Charakter be-
sitzen.

Auf erkennbar unbegrün-
dete verbale Attacken folgen 
anderenorts Entschuldigungen 
der einsichtigen Partei an die 
zu Unrecht angegangenen 
Personen(gruppen). Das wäre 
auch im aktuellen Fall wün-
schenswert, doch ist damit 
nicht unbedingt zu rechnen. 
Primär geht es der Gemeinde 
an dieser Stelle um die Kor-
rektur einer von der Initiative 
schriftlich an die Öffentlichkeit 
herangetragenen windschie-
fen Realitätswahrnehmung, die 
unwidersprochen die Integrität 
von Fakten und Handlungen 
ramponiert. 

Gez. Nele Ziener
 Stellvertretende Wahlleiterin

Gemeinde Sulzbach (Taunus)

Gez. Holger Klink
Öffentlichkeitsarbeit und 

Wirtschaftsförderung
Gemeinde Sulzbach (Taunus) ☎

Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Das Sulzbacher Tierheim sucht ehrenamtliche Helfer wie Nadine Luchter und Sabine Lang-Geier 
(hinten), die sich um die dort lebenden Hunde und Katzen kümmern.  Archivfoto: Schöffel

Am Freitag, 16. Februar, lädt 
die Initiative „Bürger fürs Bür-
gerhaus“ vor dem Bürgerent-
scheid noch einmal von 18.30 
Uhr bis 22 Uhr in den großen 
Saal des Bürgerhauses ein. 

Mit dem Liederbacher DJ 
Thorsten Roos will sich die Ini-

Oldies und viele Après-Ski-Hits
tiative bei den Sulzbachern Bür-
gerinnen und Bürgern für die 
Unterstützung in den vergan-
genen Jahren bedanken. 

Diese Veranstaltung ist nach 
Angaben der BI keine Wahl-
kampfparty, sondern eine neu-
trale Veranstaltung wie sie 
auch in der Vergangenheit im 

Saal des Bürgerhauses von der 
Bürgerinitiative präsentiert 
wurden. Thorsten Roos ist in 
Sulzbach durch die Handbal-
ler bekannt. Bei der ersten Hit-
nacht 2012, die damals noch in 
den Eichwaldhallen stattfand, 
war er als Backup bei der ABBA 
Coverband „Sweden 4 ever“ 
dabei. Er war es auch, der die 
Handballer bei ihrem Umzug 
ins Bürgerzentrum Frankfur-
ter Hof begleitete. Von 2013 
bis 2015 legte Thorsten Roos 
am Faschingssamstag im „BüZ“ 
auf. Am Rosenmontag, in der 
Feldscheune in Liederbach, ist 
er schon seit vielen Jahren als 
Mitglied der TSG Niederhof-
heim bei den Handballern am 
Mischpult. 

Die Bürgerinitiative lädt alle 
ein, alt oder jung, groß oder 
klein zu den Oldies von ABBA 
bis Zappa, oder auch zu den ak-
tuellen Après-Ski-Hits aus 2024. 
Karten gibt es für fünf Euro im 
„Studio M“ in der Hauptstraße 
64. Ein Begrüßungsgetränk ist 
im Eintritt enthalten. Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt. red

Party-Night mit DJ Thorsten Roos am 16. Februar im Bürgerhaus

Der Liederbacher Thorsten Roos legt am kommenden Freitag 
im Bürgerhaus am Platz an der Linde auf.  Foto: privat

Autorenlesung 
in der Bücherei

Die Bücherei im Bürgerzen-
trum „Frankfurter Hof“ lädt 
am Dienstag, 20. Februar, um 
19.30 Uhr zu einer Lesung ein.

Die Liederbacher Autorin 
Ina Wagemann trägt aus ihrem 
neuen Buch „Marguerite und das 
Geheimnis von Saint Hilaire“ vor. 
Der Eintritt ist kostenlos. red

Wanderung rund 
um Lorsbach

Am Samstag, 17. Februar, 
lädt die Wandergruppe der TSG 
Sulzbach zu einer 14 Kilometer 
langen Wanderung rund um 
Lorsbach ein. 

Treffpunkt ist um 9 Uhr am 
Bürgerzentrum in der Cretz-
schmarstraße. Von dort aus 
geht es in Fahrgemeinschaften 
Richtung Lorsbach. Vom Bahn-
hof in Lorsbach aus wird über 
den „Hasenstein“, vorbei am 
„Walterstein“ und unterhalb 
des „Lorsbacher Kopfes“ ge-
wandert. Nach 4,5 Kilometer 
erreichen die Wanderer einen 
Aussichtsturm. Zurück geht 
es durch Lorsbach zum Bahai-
Tempel und zur Waldgaststätte 
„Gundelhard“, wo für ein Ge-
tränk eingekehrt werden kann. 
Ansonsten gibt es unterwegs an 
geeigneter Stelle eine Picknick-
pause. Es ist ein Teilnahmebei-
trag von vier Euro und ein Bei-
fahrerbeitrag von drei Euro zu 
zahlen. Anmeldungen nimmt 
Adelheid van de Loo unter der 
Telefonnummer 06196/580298 
entgegen.  red

Am Klavier 
„schnuppern“

Spielerisch erste Erfahrungen 
mit dem Klavier machen, das er-
möglicht die „Klavierschnupper-
kiste“ der Musikschule Taunus. 

Der neue Kurs für Sechs- bis 
Achtjährige unter der Leitung von 
Tatjana Benn beginnt am 6. März, 
immer mittwochs von 15.15 Uhr 
bis 16 Uhr in Niederhöchstadt. 
Die Kinder erkunden das Klavier 
und entwickeln nebenbei ein Ge-
fühl für Takt, Rhythmus und Me-
trum. Anschließend können die 
erworbenen Fähigkeiten in klei-
neren Gruppen oder im Einzel-
unterricht erweitert werden. Die 
monatliche Rate für den Kurs, der 
am 10. Juli endet, beträgt 35,50 
Euro. Auf Antrag ist in bestimm-
ten Fällen eine Gebührenermä-
ßigung möglich. Anmeldungen 
werden unter anmeldung.musik-
schule-taunus.de entgegen ge-
nommen. red
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In der Nacht zum Montag 
waren in Sulzbach Kriminelle 
unterwegs, die es auf mehrere 
Keller sowie eine Garage abge-
sehen hatten. Sowohl aus der 
Prof.-Much-Straße als auch aus 
der Hauptstraße meldeten sich 
am Montag Geschädigte bei der 
Polizei und erstatteten Anzeige. 

Demnach hatten die unbe-
kannten Täter den Kellerbereich 
eines Mehrfamilienhauses in der 
Prof.-Much-Straße betreten, hat-
ten dort zwei Kellerabteile auf-
gebrochen und Kaffee sowie wei-
tere Lebens- und Waschmittel 
gestohlen. Wie die Unbekannten 
ins Haus kamen, ist noch unklar. 
Der Sachschaden beläuft sich auf 
rund 100 Euro.

In der Hauptstraße schlugen 
die Langfi nger gleich mehrfach 
zu. Während sie aus einem Kel-

Mehrere Keller und 
Garagen aufgebrochen
Diebe stehlen E-Bike im Wert von 5.000 Euro

Vom 26. bis 28. Januar ver-
anstaltete das Jugendbildungs-
werk gemeinsam mit der „Schule 
ohne Rassismus“-AG der Albert-
Einstein-Schule (AES) eine Fahrt 
in die KZ-Gedenkstätte Dachau. 

In aller Frühe trat die Gruppe 
von 22 Jugendlichen im Alter 
von 16 bis 19 Jahren am 26. Ja-
nuar die Reise an. In Dachau 
nahe München angekommen 
begrüßten zwei Referenten des 
Max-Mannheimer-Instituts der 
ortsansässigen Bildungsstätte 
die Gruppe und führten nach 
einer Kennenlern-Runde in die 
Geschichte des Ortes und die 
Zeit des „Dritten Reiches“ ein. 

Am zweiten Tag war zugleich 
der Gedenktag der Opfer des 
Nationalsozialismus und es ging 
frühmorgens in die Gedenk-
stätte, wo die Jugendlichen bei 
einer Führung das ehemalige 
Arbeitslager Dachau erkunde-
ten und ausführlich über die 
dortigen Strukturen des NS-Re-
gimes aufgeklärt wurden. Am 
Nachmittag besuchte die Grup-
pe den SS-Schießplatz in Her-
bertshausen und befasste sich 
mit den antijüdischen Rechts-
vorschriften der Jahre 1933 bis 
1945. Auf Wunsch der Jugend-
lichen beschäftigten sie sich am 
Vormittag des letzten Tages mit 

Jugendliche zeigten sich sehr betroffen

den Biografi en von Häftlingen, 
um persönlichen Schicksalen 
nachzuspüren, bevor das Bil-
dungsprogramm mit einer Re-
fl ektion und einer Evaluation 
abschloss. 

„Das Feedback der Jugend-
lichen zum Programm war 
durchgängig positiv. Viele 

waren nach dem Besuch in der 
Gedenkstätte emotional be-
troffen, aber auch dankbar für 
die Erfahrung“, berichtet Ju-
gendbildungsreferentin Nadi-
ne Desoi. Gemeinsam hat sie 
die Fahrt mit der verantwort-
lichen Lehrerin Anna Frisch 
und der ehemaligen AES-Leh-

Die „Schule ohne Rassismus“-AG der AES besuchte die KZ-Gedenkstätte in Dachau

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Posterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 776 99 02 
 Fax 06196 / 776 99 03

info@polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schreinereien

Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Taxi und Fahrdienste
Fahrdienst Ruf
Krankentransporte, Dialysefahrten, 
Entlassungsfahrten, Rollstuhlfahrten 
Schwalbach, Ober der Röth 4

Tel. 06196 /586 538 0 
Mobil 0162 / 303 30 76 
info@fahrdienst-ruf.de 
www.fahrdienst-ruf.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?  
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an Telefon  06196 / 84 80 

80 oder 06173 / 98 98 666 
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

rerin Cordula Russe-Kalenberg 
organisiert und begleitet. Die 
Zusammenarbeit mit dem Max-
Mannheimer-Institut sei sehr 
wertvoll und bereichernd, die 
Jugendlichen hätten das Pro-
gramm aktiv mitgestalten kön-
nen, was wesentlich für den 
Lernprozess gewesen sei. red

Die Jugendlichen der „Schule ohne Rassismus“-AG der Albert-Einstein-Schule waren emotional 
berührt vom Besuch der KZ-Gedenkstätte Dachau in der Nähe von München.  Foto: mag

Morgen Rock Fastnacht mit „Pfund“
Die Handballer der TSG ver-

anstalten am morgigen Sams-
tag, 10. Februar, die Sulzbacher 
„Rock Fastnacht“.

Auf der Bühne im Bürgerzen-
trum Frankfurter Hof steht ab 
19.31 Uhr die Rock-Cover-Band 

„Pfund“. Als „Special Guest“ spielt 
die Sulzbacher Institution „Maine 
Bäänd“. Karten gibt es im Vorver-
kauf zum Preis von 15 Euro bei 
„Studio M“ oder per E-Mail an 
hit-nacht24@vodafone.de. An der 
Abendkasse kosten die Karten 18 
Euro. Einlass ist ab 19 Uhr. red

lerraum ein E-Bike im Wert von 
circa 5.000 Euro entwendeten, 
kam es beim Versuch, die freiste-
hende Garage eines Einfamilien-
hauses aufzubrechen, lediglich zu 
einem geringeren Sachschaden. 
Die Geschädigten erwähnten ge-
genüber der Polizei, von 2 Uhr bis 
2.30 Uhr verdächtige Geräusche 
gehört zu haben. Darüber hinaus 
verschafften sich die Täter Zutritt 
zu den Kellerräumen zweier wei-
terer Wohnhäuser in der Haupt-
straße, wo sie einen Schaden 
in Höhe von mehreren hundert 
Euro hinterließen. Bisher wurde 
hier nur ein gestohlener Fahrrad-
computer gemeldet. 

Die Polizei in Eschborn bittet 
Personen, die in der Nacht zum 
Montag verdächtige Wahrneh-
mungen in Sulzbach gemacht 
haben, sich unter der Telefonnum-
mer 06196/9695-0 zu melden. pol
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So kommt der Sulzbacher Anzeiger  
auf Ihr Android-Smartphone: 

1.  Chrome oder einen anderen Internetbrowser auf dem  
 Smartphone starten.

2.  Auf die Seite www.sulzbacher-anzeiger.de gehen oder 
 QR-Code rechts scannen.

3.  Dann das Sulzbacher-Anzeiger--Icon auf den Startbildschirm legen.  
 Im Chrome-Browser dazu oben rechts die drei  
 Punkte anklicken und dann „Zum Startbildschirm  
 hinzufügen“ auswählen. Jetzt erscheint das  
 Logo des Sulzbacher Anzeigers wie andere Apps  
 auf dem Startbildschirm des Smartphones.

So kommt der Sulzbacher Anzeiger 
auf Ihr iPhone:

1.  Den Internetbrowser Safari auf dem  iPhone öffnen.

2.  Auf die Seite www.sulzbacher-anzeiger.de gehen. 

3.  Ganz unten den „Teilen“-Button  
 (Viereck mit Pfeil nach oben) drücken.

4.  Das sich öffnende „Teilen“-Menü etwas nach oben  
 ziehen und die Schaltfläche „Zum Home-Bildschirm“ drücken.

5.  Im folgenden Menü oben „Hinzufügen“ drücken.  Jetzt erscheint das  
Logo des Sulzbacher Anzeigers wie andere Apps auf dem  
Startbildschirm des iPhones.

Das kostenlose „Blättchen“
für jeden Tag! 

Nutzen Sie unsere Web-App!  

Die tägliche Ausgabe des
auf Ihrem Smartphone

Der 

kommt im Internet jeden Tag heraus. Unter 

www.sulzbacher-anzeiger.de
veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über Sulzbach und den Main-Taunus-Kreis.

Holen Sie sich Ihre  

lokale Berichterstattung 

kostenlos auf Ihr  

Smartphone, Ihr Tablet 

oder Ihren PC!

So kommt der  
Sulzbacher Anzeiger 
auf Ihren PC:
1.  Starten Sie Ihren Internetbrowser.

2.  Gehen Sie auf die Seite  
     https://sulzbacher-anzeiger.de

3.  Fügen Sie die Seite zu Ihrer Favoritenliste hinzu.

http://www.sulzbacher-anzeiger.de
http://www.sulzbacher-anzeiger.de
http://www.sulzbacher-anzeiger.de
https://sulzbacher-anzeiger.de
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Der Varieté Frühling 2024 
startet im Neuen Theater 
Höchst ab dem 6. März. Stau-
nen und Mitfi ebern heißt es bei 
den 40 Vorstellungen, die in Zu-
sammenarbeit mit der Berliner 
Agentur „Paulsen & Consorten“ 
angeboten werden. 

Das neunköpfi ge Artiste-
nensemble aus vier Nationen 
bringt faszinierende Ästhetik 
und atemraubende Körperbe-
herrschung auf die Bühne. Mit 
viel Musik und einem frechen 
Mundwerk und führt Brian 
O´Gott die Zuschauer zielsi-
cher durch die Vorstellung. In 
schwindelerregender Höhe 
präsentiert die in Kanada aus-

Zum Staunen und Mitfi ebern
gebildete Artistin Cecilia Hed-
lund einen beeindruckenden 
Balanceakt. Beim Kampf mit 
der Teppichreinigung wird 
sehr schnell deutlich, dass Herr 
Stanke ein Meister der Slap-
stick-Akrobatik ist.

In seiner einzigartigen 
Darbietung kombiniert „TJ-
Wheels“ das Rollschuhfahren 
mit dem Jonglieren. Mit un-
glaublichem Gleichgewichts-
sinn und exakten Bewegungen 
baut Maxim Kriger wacklige 
Gebilde aus Brettern und Röh-
ren. Das Trio „Threeg“ bein-
druckt mit einer Mischung aus 
Sinnlichkeit, Schönheit und 
akrobatischer Kraft. Der Wahl-
berliner Niklas Bothe dreht Pi-

rouetten und zaubert wunder-
bare Figuren und Körperbilder 
in den Bühnenhimmel.

Die musikalische Livebeglei-
tung kommt von der Frankfur-
ter Souljazzband „Neelah“ mit 
fetten Sounds und groovigen 
Beats.

Die Vorstellungen fi nden 
Dienstag bis Sonntag statt. Mitt-
woch und an den Wochenenden 
gibt es zusätzlich eine Nachmit-
tagsvorstellung. Tickets gibt es 
ab 25,50 Euro. Für Kinder bis 
15 Jahre sind die Karten nach-
mittags ermäßigt. Eintrittskar-
ten sind ab sofort unter neues-
theater.de im Internet erhältlich 
oder unter der Tickethotline 
069/33999933. red

Varieté Frühling 2024 im Neuen Theater Höchst startet am 6. März
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Auch „TJ-Wheels“ ist beim diesjährigen Varieté Frühling im Neuen Theater Höchst und begeistert 
mit seinen Darbietungen, bei denen er Rollschuhfahren mit Jonglieren kombiniert. Foto: Kratschmer

Den Auftakt der Schwalba-
cher Wohnzimmerkonzerte 
2024 bei „Cowhide House 
Concerts“ macht am heutigen 
Freitag um 18 Uhr das Folk-
Pop-Duo „Genna & Jesse“. 

„Genna & Jesse“ zeichnen 
sich durch eine einzigartige 
Mischung aus mit Anklängen 

„Genna & Jesse“ im Wohnzimmer
an Folk, Soul, Jazz, Blues, und 
populärer Musik aus den 60er- 
und 70er-Jahren. Die beiden 
setzen sich über die Konventi-
onen der Musikindustrie hin-
weg und machen einfach das, 
was sich gut anfühlt. Inspiriert 
von ihrem Nomadenleben las-
sen sich „Genna & Jesse“ am be-
sten als moderne Troubadoure 

beschreiben, die Einblicke in 
ihre immer in Bewegung be-
fi ndliche Welt gewähren. „Be-
reits 2017 konnten wir diese 
Vielfalt und Energie mit den 
beiden erleben“, sagen die Ver-
anstalter von „Cowhide House 
Concerts“. Anmeldungen wer-
den unter cowhide.eu im Inter-
net entgegen genommen. red

Folk- und Pop-Duo spielt heute bei „Cowhide House Concerts“

Am Mittwoch, 6. März, fi n-
det um 19.30 Uhr ein Chanso-
nabend mit Marcel Adam, der 
„Egoistenband“ und dem Yan-
nisha-Trio im großen Saal im 
Schwalbacher Bürgerhaus statt.

Nach seinem letztem Album 
„Egoist“ und der großen „Mar-
cel Adam c“hante Charles 
Aznavour“-Tour läutet der 
Liedermacher nun seine Ab-
schieds-Tour ein. Dabei hat er 
seine „Egoistenband“. Mit Chri-
stian Di Fantauzzi am Akkorde-
on, Christian Conrad an Gitarre 

Ein „Best of“ der Chansons
und Bass und Detlev Ludes am 
Schlagzeug präsentiert er viele 
seiner Klassiker, aber auch neue 
Lieder aus seinem aktuellen 
Programm.

Mit dabei ist an diesem Abend 
auch das Yannisha Trio mit 
Yann Loup Adam, Anisha Adam 
und Oliver Abt. Sie haben 2022 
ihr erfolgreiches Album „End-
lich“ herausgebracht. Gemein-
sam werden Marcel, Yann Loup 
und Anisha auch wieder Lieder 
aus dem gemeinsamen Album 
„Pour le Plaisir“ von 2018 spie-
len. Die „Familien CD“ gehört 

bei vielen Fans zu den Favo-
riten mit Coverversionen von 
„Aicha“, „Sie beißt und kratzt“ 
oder „Kilimandscharo“.

Dem Publikum wird eine Art 
„Best Of“ aus allen Program-
men der vergangenen Jahre 
präsentiert. Wie immer beglei-
tet mit viel Humor, Gefühl und 
virtuosen Musikern.

Der Eintritt kostet 20 Euro. 
Karten gibt es bei der Geschäfts-
stelle der Kulturkreis GmbH im 
Schwalbacher Rathaus, den Ti-
cket Regional-Vorverkaufsstellen 
sowie an der Abendkasse.  red

Marcel Adam ist auf Abschiedstournee mit der „Egoistenband“

Marcel Adam (3.v.l.) spielt mit seiner „Egoistenband“ ein „Best of“ seiner Chansons im Schwalba-
cher Bürgerhaus. Der Liedermacher befindet sich auf seiner „Abschieds-Tour“. Foto: Jung

mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
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In vielen deutschen Haushalten 
leben Tiere und Kinder zusam-
men. Im Rahmen des Projekts 
„Verantwortungsvolle Tierhal-
tung“ gibt die in Sulzbach an-
sässige Tierschutzorganisation 
„Tasso“ Impulse für ein bedürf-
nisorientiertes Zusammenleben 
für Familien mit Tieren.

Schon kleine Kinder profi tie-
ren sehr davon, mit Hunden, Kat-
zen oder kleinen Heimtieren auf-
zuwachsen, weiß Lisa Borchard, 
verhaltenstherapeutisch tätige 
Tierärztin und Referentin Tier-
schutz bei „Tasso“. „Das Zusam-
menleben schult früh soziale 
Kompetenzen wie Empathie, 
Fürsorge, Rücksicht und Einfüh-
lungsvermögen.“ Doch in einer 
Familie mit Kindern und Tieren 
treffen die Bedürfnisse der zwei- 
und vierbeinigen Familienmit-
glieder aufeinander und nicht 
immer lassen sich diese im All-
tag vereinen. 

„Da die Tiere keine Stimme 
haben, ist es für eine verantwor-
tungsvolle Tierhaltung beson-
ders wichtig, dass wir Menschen 
darauf achten, ihre Bedürfnisse 
im oft lebhaften Familienalltag 
wahrzunehmen. Die Gesamt-
verantwortung liegt natürlich 
immer und ausschließlich bei 
den Eltern. Doch auch Kinder 
können bereits in jungen Jah-
ren gut eingebunden werden“, 
meint Lisa Borchard. Dabei geht 
es nicht nur darum, Aufgaben 

wie das Saubermachen des Ge-
heges oder das Füttern zu über-
nehmen, sondern auch darum, 
sich mit der Frage auseinander-
zusetzen, was die Tiere für ein 
artgerechtes und bedürfnisori-
entiertes Leben brauchen. Das 
können die Eltern im Gespräch 
mit ihren Kindern gezielt the-
matisieren – mit größeren Kin-
dern vielleicht sogar im Rahmen 
eines kleinen Familienrates. 
Dabei kann ein Austausch statt-
fi nden, wie es dem Tier im Haus-
halt geht, wer welche Aufgabe 
übernehmen möchte und wel-
che Wirkung unser Verhalten 
auf Hunde, Katzen oder kleine 
Heimtiere hat. 

Lisa Borchard verdeutlicht an 
einem Beispiel: „Wenn Kinder 
verstehen, dass Kaninchen und 
Meerschweinchen Fluchttiere 
sind und in der Natur von Beute-
greifern bedroht werden, können 
sie viel besser einordnen, warum 
diese Tiere nicht gerne von oben 
gegriffen, auf den Arm genom-
men und gekuschelt werden.“

Kinder, die das von klein auf 
lernen, setzten dieses Wissen 
ganz selbstverständlich um und 
achteten zum Beispiel darauf, 
in der Nähe der Tiere nicht so 
wild und laut mit ihren Freun-
den zu toben, sondern das lieber 
im Kinderzimmer zu tun. Wenn 
Kinder mit dem Verständnis für 
die Bedürfnisse ihrer Tiere auf-
wachsen, profi tieren nach An-
sicht von „Tasso“ alle davon.  red

Ein Leben mit Kind 
und Haustier

Das Kompaktseminar „Meine
 Welt/Deine Welt – Menschen 
mit Demenz verstehen“ ist eine 
Veranstaltung zum „Jahr der 
Demenz“ im Main-Taunus-

Kreis und fi ndet am 28. Fe-
bruar von 10 bis 16 Uhr im 
Jugendheim in der Mainstra-
ße 23 in Hattersheim-Okriftel 
statt.

Menschen mit Demenz sehen 
die Welt mit anderen Augen, 
denn krankheitsbedingte Be-
einträchtigungen verändern 
ihre Wahrnehmung und ihr 
Erleben. Das Zusammenleben 
kann stressfreier gestaltet wer-
den, wenn Bezugspersonen den 
besonderen Blickwinkel der 
Menschen mit einer Demenz 
akzeptieren und versuchen, 
sich in eine für sie fremde Welt 
einzufühlen. 

Petra Kunz von der Fachstelle 
Demenz der Caritas Main-Tau-
nus vermittelt Basisinformati-
onen zu den unterschiedlichen 
Krankheitsbildern und den Ver-
haltensweisen von Betroffenen. 
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erfahren zudem Hilf-

Menschen mit Demenz besser verstehen
Tagesseminar für pfl egende Angehörige am 28. Februar in Hattersheim-Okriftel

„Tasso“ motiviert dazu Kinder einzubinden

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 
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reiches über den Umgang mit 
herausfordernden Situationen 
und Möglichkeiten der eigenen 
Entlastung.

Die Teilnahmegebühr von 
25 Euro beinhaltet Seminarge-
tränke und Seminarunterlagen 
und kann durch die Pfl egekas-
sen erstattet werden. Anmel-
dungen nimmt die Fachstelle 
Demenz unter den Telefonnum-
mern 06192/2934-34, 2934-32 
und 2934-35 oder per E-Mail 
an fachstelledemenz.mtk@ca-
ritas-main-taunus.de entgegen. 
Weitere Informationen und das 
Veranstaltungsprogramm des 
Jahres der Demenz können 
unter caritas-main-taunus.de 
aus dem Internet heruntergela-
den werden. red

Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Jugendwettbe-
werbs „Intermezzo“ sind vom 
Main-Taunus-Kreis ausgezeich-
net worden. Wie Kreisbeigeord-
neter Axel Fink mitteilt, startete 
gleichzeitig die diesjährige 
Runde der Kunstaktion. 

Dem Kulturdezernenten zu-
folge stand der Wettbewerb 
diesmal unter dem Thema 
„Ferne Welten“. Eine Bewer-
bung für den diesjährigen Wett-
bewerb unter dem Thema „Ach 
du liebe Zeit!“ ist bis Mitte Juni 
möglich. Bei „Intermezzo“ ar-
beiten junge Menschen und 
professionelle Künstlerinnen 
rund drei Monate lang an einem 
Kunstprojekt. 

Beim Projekt „ELI (Electric 
Light Illumination) in Space“ 
haben sich Kinder experimentell 
und spielerisch mit den verschie-
denen Formen der Lichtkunst 
auseinandergesetzt. Es entstan-
den Leuchtobjekte, Leuchtskulp-
turen und Lichtmalereien. Beim 
Thema „Tiefseezauber“ tauch-
ten die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in die Welt des 
Meeres ein und erstellten aus-
gehend von einem Forschungs-
spaziergang am Schwarzbach 
einen Film mit einer selbstge-
bauten Unterwasserlandschaft. 
Eine „Parade der Krabbeltiere“ 
führte auf eine Streuobstwiese 
und regte die Kinder an, aus Na-
turmaterialien eigene Krabbel-
tiere zu basteln. Zusammen mit 

Krabbeltier-Bilder entstand ein 
kleines Museum. 

Das Projekt „Ferne-Welten-
Tanz“ bot freie Choreographien 
auf der Grundlage von klas-
sischer Ballett-Technik. Bei einem 
Projekt der Steinbergschule Hof-
heim entwickelten die Kinder ein 
Würfelspiel und steuerten Zeich-
nungen zu einem Weltraumspiel 
bei, das nun in den Klassen ge-
spielt werden kann. 

Eine fünfköpfi ge Jury hatte die 
Projekte ausgewählt. Dafür gab 
es jeweils eine Anschubfi nan-
zierung von bis zu 2.000 Euro. 
Die Beträge wurden den Gewin-
nern bereits im Sommer 2023 
gewährt, damit sie ihre Projekte 
starten konnten. Finanziell un-
terstützt wird der Wettbewerb 

Ferne Welten auch in der Heimat fi nden
Projekte des Jugendkunstwettbewerb „Intermezzo“ 2023 präsentiert – Neue Runde startet

von der Taunus Sparkasse. 
Ab sofort startet eine neue 

Bewerbungsrunde und Künst-
lerinnen und Künstler können 
gemeinsam mit Schulen, an-
deren Trägern oder in der Va-
riation Freiraum ihre Projekte 
einreichen. Die Beiträge sollen 
diesmal unter dem Motto „Ach 
du liebe Zeit!“ stehen. 

Wer mitmachen will, kann 
sich bis 14. Juni bewerben. 
Dazu gibt es ein Formular, das 
unter mtk.org/intermezzo aus 
dem Internet heruntergela-
den werden kann. Dort gibt es 
auch den neuen Programmfl y-
er mit näheren Informationen. 
Er liegt auch in den Schulen 
und den Städten und Gemein-
den aus.  red

Zahlreiche Kinder und Jugendliche beteiligten sich im vergangenen Jahr an dem Jugendkunstwettbewerb „Intermezzo“. Der Main-
Taunus-Kreis hat nun die ausgewählten Projekte präsentiert.  Foto: MTK/Wolf

Kinder können bereits in jungen Jahren gut in die Tierbetreuung 
und -versorgung eingebunden werden.  Foto: Tasso
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